
Die Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen, 

Bonn, und der Akademische Freundschaftskreis 

Ostpreußen (AFO) laden begleitend zum 

Deutschlandtreffen der Ostpreußen herzlich ein 

zu einer Soiree:

Es ist das vielleicht beliebteste deutsche
Volkslied: Das Hochzeitsgedicht auf das
„Ännchen von Tharau“, die schöne junge
Pfarrerstochter Anna Neander aus Tharau/
Ostpreußen, verfasst im Jahre 1637 von
dem Barockdichter Simon Dach, später ins
Hochdeutsche übertragen von Johann Gott-
fried Herder und vertont von Friedrich Sil-
cher.

Anlässlich des diesjährigen Deutschlandtref-
fens der Ostpreußen in Kassel gibt die
Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen,
unterstützt vom Akademischen Freundes-
kreis Ostpreußen e.V., eine Soiree, deren
erster Teil sich mit Vortrag und Gesang dem
Leben des berühmten „Ännchen“ widmen,
der zweite in Wort und Bild vom Glanz,
Untergang und Wiederauferstehen der Tha-
rauer Kirche berichten wird.

Den Abend gestalten im ersten Teil Betty
Römer-Götzelmann (Vortrag) und Annette
Subroweit (Gesang), im zweiten Teil die Kul-
turstiftung der deutschen Vertriebenen.

Der Eintritt ist frei.

Wir bitten nach Möglichkeit um 

Anmeldung telefonisch, per E-Mail oder 

mit beiliegender Antwortkarte.

Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen

Kaiserstr. 113, D-53113 Bonn
Telefon: +49/ 228/ 91512-0, Fax: -29
E-Mail: kulturstiftung@t-online.de 

www.kulturstiftung-der-deutschen-vertriebenen.de 

Sonnabend, 17. Mai 2014, 

19:00 Uhr, im Hotel ‚La Strada‘, 

Raiffeisenstr. 10, 34121 Kassel

– ihr Leben, ihr Lied, 
ihre Kirche –

gestern und heute

Ännchen
von Tharau

Anreise:

Für Besucher des Ostpreußentreffens ist das
Hotel ‚La Strada‘ vom Kasseler Messegelände
aus mit der Buslinie 25 bequem zu erreichen
(ca. 5 Minuten Fahrt, 250 m Fußweg). Nach
dem Ende unserer Soiree kann man mit der
gleichen Buslinie zurück zur Messe, oder aber
mit den Straßenbahnlinien 5 und 6 in das Stadt-
zentrum fahren.

Vom Bahnhof Kassel/Wilhelmshöhe aus nehme
man die Straßenbahnlinien 1, 2 und 3 bis Sta-
tion „Rathaus“, dort steige man dann um in die
Straßenbahnlinien 5, 6 oder 9 bis zur Station
„Park Schönfeld“.



An der Soiree 

„Ännchen von Tharau –
ihr Leben, ihr Lied, ihre Kirche – gestern du heute“,

Sonnabend, 17. Mai 2015, 19.00 Uhr, 

Hotel ‚La Strada‘, Raiffeisenstr. 10, 34121 Kassel,

nehme ich teil mit ___ Person(en),

kann ich leider nicht teilnehmen.

Name:

Anschrift:

Unterschrift:



An die

Kulturstiftung der

deutschen Vertriebenen

Kaiserstr. 113

53113 Bonn

Absender:

_______________________

_______________________

______  ________________

Bitte senden Sie auch eine

Einladung an:
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